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Pforzheim er

Wöchentliche Nachrichten .
^ lro . 54. Mittwochs den 2iten August 1805.

Politische Neuigkeiten .
Eombinirte Flotte .

Die comhinirte französisch - spanische Flotte ist
nun wieder in den europäischen Gewässern er¬
schienen, Die Rückkehr derselben ward mit einem-
Seetreffen bezeichnet , das am 22 . Juli 43 See¬
meilen vom Kap Finieterrä vorfiel . Man hat
darüber beiderseitige Amtkberichle . Der vem fran¬
zösischen Admiral Vilieneuve ist vom 27 . Juli ,
zur See 40 Meilen von Finisterrä . Nach diesem
„ siegelte die Flotte am 5 . Juni pon Martinique
ab , nahm am 8 Juni iZ Kauffahrtheischiffe von
Antigoa , 5 Mill . Fr . an Werth , und schickte sie
nach Martinique , nahm am 22 . Juni bei den
azorischen Inseln einen brittischen Kaper und des¬
sen Prise , ein reiches aus Lima in Peru kom¬
mendes Schiff , das 420,002 Piaster baar , und
viele Chinarinde , Cacao , Kupfer , Zinn und Vi
gognewolle , alles 5 ~ 6 Mill . Fr an Werth , an
Bord hatte . Am y Juli wurde die aus 14 fran¬
zösischen u . 6 spanischen k . Schiffen bestehende if)
Flotte auf der Höhe von Kap Finieterra von hef¬
tigen N . O . Winden überfallen , wodurch mehrere
Schiffe am Seegelwerk beschädigt und dem In »
domptable ein Mast zerbrochen wurde . Diese

* ) Franzbsiche Linienschiffe: AdrniralsSchiff Bucentaure ,
ferner Formidable , Neptun , Jniwmptatle , je von 80 Kan . ,
Pluko , Montotanc , Atlas , Scipio , Jntcepide , Swift¬
sure, Beiwick, je von 74 Kan . (diese waren von Touln aus¬
geloffen , s. Rote S . 75 . ) l 'Aigle v . 74 (war aus Cadix dazu
gestoßen ) , und Achilles und Algesiras von 74 Kan . (diese wa¬
ren am 1 . Mai ans Rochefort ausgel . ffen , am 29 Mai in
Guadeloupe angekommen , und hatten sich in WestJnVien
an die comvinirte Flotte angeschlossen . ) — Spanische Lini¬

enschiffe : Argonaute ran 84 Kan . Admiralsschiff, (St . Ra¬
phael von 84 , und el Fermo von 74) Tetrible von 74 ,
Espanna und Amerika von 54 Kan . Ferner franz . Fregat¬
ten : Rhin , Hortensc , Cornelie , Hcrmione von 40 , Temis
Syrene und Dido von Z6 , und Corvetten : Torche , Fu-
ret , Argus , Najade . (Einige von diesen Fregatten u . Cor-
»etlen aber find wahrscheinlich in WestJndien geblieben .)

widrigen Winde hielten an bis 27 . Juli . Am 22 .
Juli wurde man eine feindliche Flotte von 21 .
Seegeln ansichtig . Beide Flotten segelten auf ei¬
nander los ; Admiral Gravina mit feinen 6 spa¬
nischen Schiffen bildete das Vordertreffen der
eombüurien Flotte . Es fiel ein dicker N - bel , daß
jedes Schiff kaum das nächste in der Linie erken¬
nen konnte ; auf die feindlichen Schiffe feuerte
man fast immer ohne sie zu sehen , nur nach dem
Blitzen ihrer Kanonen sich richtend . Die Nacht
über blieben die Flotten einander im Gesicht ,
am 2g. bemerkte man , daß 2 spanische Schiffe ,
der St . Raphael v . 84 Kan . (ein schlechterSeeg -
ler ^ der auch beim Absegeln aus Eadip auf den
Grund gestoßen hatte ) und el Fermo vo» 74 Kan .
fehlten . Sie waren im Treffen entmastet worden
u . Nachts unter die feindliche Flotte gerathen . Auch
bemeikle man , daß ein brittisches L . Schiff we¬
niger war . Vergeblich bemühte sich C Adm . Äil -
leneuve , die brittische Flotte wieder zum Treffen
zu bringen , und beschieß daher seiner Bestim¬
mung gemäs seinen Lauf nach Ferrvl zu richten ,
um sich mit den dort liegenden 5 französischen u .
etwa l2 spanischen L . Schiffen zu vereinigen . Der
Verlust an Mannschaft wird auf den französischen
Schiffen zu 44 Todten , worunter der Kapitän des
Schiffe » Jntrepide (Deperonne ) und 95 Verwun¬
deten , worunter der Kaptän des Atlas — und
auf den 4 spanischen Schiffen zu u Todten und
2i . Verwundeten angegeben . Ein 2ter Bericht
deö Adm . Villeneuve aus dem span . Haven Vigo (an
der nördlichen Grenze von Portugal ) vom 29 .
Juli meldet :

f „ Nachdem er sich am 2g . u . 24 .
vergeblich bemüht , die drittische Flotte wieder zum
Treffen zu bringen , und am .26 . sie au « dem Ge¬
sicht verlohren , habe er seinen Lauf gegen Ferrol
gerichtet , um die dort liegenden franz . Schiffe u.
Escadre des span . Gen . Lieut. Grandellana eben¬
falls unter sein Eommando zu nehmen . Da ev
«her r Tage gegen , N . O- Winde vergeblich ge-
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kämpft , so habe er sich entschlossen in Vigo zu beschädigt . Den britt . Verlust <m Mannschaft

ankern , um Wasser einzunchmen , woran es den gibt Adm . Calder zu 40 Todten und 158 Verwun «

Schiffen Achilles und Algesiras fehlte , die sich
in den Antillen zu kurze Zeit aufgehalten hatten »
uw sich damit zu versehen ." In einem gten Be¬
richt vom Zi . Juli meldet Billcneune , er seye im

Begriff mit 13 franz . und 2 span . L. Schiffen von
Vigo nach Ferrvl abzusegeln . 2 spanische Linien -

Schiffe und das franz . L . Schiff Atlas lasse er
in Vigo , weil sie schlecht segelten und die Flotte in

ihrem Lauf aufhielten . Er habe seine Verwundeten
und Kranken von den Landkruppen in Vigo aus -

geschifft. Die Kranken halten bloe Sevrbut und
würden bei frischen Lebensmitteln bald wieder ,
genesen . '^ Endlich zeigt EontreAdm . Gourdon in

Ferrol unter dem 2 . August an , daß so eben
die Admiräle Villeneuve u Gravina in dem (ei¬

nige Stunden südlich von Ferrol gelegenen ) Ha -
ven Eorunna eingelaufen seyen . Seit Zr . Juli
habe sich die brittische Flotte , rg . L . Schiffe stark
wieder gezeigt , so bald sie aber die Eeeadre des
Adm . Villeneuve ansichtig geworden , fcye sie ins
Weite gegangen . Der heftige Westwind hindere
aber die Flotten von Ferrol und Eorunna am
Auslaufen ."

Don dem britt . Adm .Ealder,derdie Flotte vorFer -
rvl commandirt , erhielt man zuLondonam 31 . Juli
Nachricht von diesem Treffen . Er hotte auf den

vom Adm - Nelson nach London gegebenen Bericht
von der Rückkehr der combinirten Flotte vom
Adm . Cornwallis eine Verstärkung , und zwar die¬

jenigen 5 Linienschiffe, die bisher vor Rvchefort
gekreuzt , das Auslaufen der dortigen Eseadre
aber nicht hatten verhindern können , zugeschickt er¬

halten . Am 19 . waren diese 5 Linienschiffe von
da abgeseqelt und am 21 . , dem Tage vor dem
Treffen , bei Calder eingctroffen , der nun 15 L .
Schiffe , und darunter 4 Dreidecker (von y8 Kan .)
hatte , ff ) Das Treffen dauerte ungefähr 4
Stunden , von Abends 4 — 8 Uhr ; auch einige
brittische Schiffe , besondere Windsor Castle von

98 Kan . und Malta von 84 Kan. wurden sehr
ck) Brittische Linienschiffe : Prinz vf Wales (Adm. Cal¬

der) , Glory , Barfleur und Windsor - Castle von 98 Kan .
Malta von 84 , Ajax, Hero , Triumrh , Desiame , Rapulse ,
Dragon , Warrior , Thunderer von 74 , Agamemnon und
Reasonable von 64 Kan . Fregatten : Cgiptienne von 40 u.

Syrius von 86 Kan . Kutter : Frist it . Ril von 10 Kan .
Wobei Londner Zeitungen bemerken , daß, ohne die in West-

Indien erst zur combinirten Ftttte gestoßenen 2 Linien¬

schiffe die Flotten einander würden gleich gewesen seyn, weil

man die 4 Decker , weM ihrer Höbe und schwerem Geschütz
immer für 2 LinieNschiMtvehr rechnen könne .

deten an . Am 8 Uhr gab deßwegen der britt .
Admiral das Signal , sich etwas rückwärts zu
sammeln , um 2 genommene spanische L . Schiffe
zu decken . Diese 2 Prisen kamen am 30 . Juli
samt dem Windsor Castle und den 2 Fregatten
Syrius von 36 u, Egyptienne von 40 Kanonen ,
welche die entmasteten L Schiffe an Thauen schlep -
ten , nach Plymouth . Am 3 . Auq . kam auch daS
beschädigte L . Schiff Malta * *) dahin nach. ES

hatte den Adm . Calder am 31 . Juli vor Ferrol
verlassen ; dieser hatte die comb . Flotte seit 6 Ta¬

gen aus dem Gesicht verlohren , und am 31 . Juli
bei seinem Erscheinen vor Ferrvl gefunden , daß
sie weder in Ferrol noch in Eorunna eingelaufen
seye , weßwegen man vermulhete , sie würde ge¬
gen Cadiz - zugesteuert haben , und wünschte , daß
sie dort auf Adm . Cvllingwood oder Nelson stoßen
möchte . ( Man sicht nun immer mehr , daß der

Hauptplan auf eine allgemeine Vereinigung der

franz . u . span . Eeeadern gieng , und daß , wenn
sie unvermuthet bewirkt werden konnte , aledenn
ohne Zweifel die gesammte Seemacht von Tou¬
lon , Eadip , Ferrol u . Brest plöylich vor Bou -

loqne erscheine» , und die dort bereit stehende Lan¬

dungsarmee unter ihrem Schuh an die brittische »
Küsten bringen sollte. Auch die Anwesenheit des
Kaisers Napoleon in dem gegenwärtigen entschei¬
denden Augenblick bestätiget dieses . Unsre Leser
wissen , daß wir längst dieser Meinung waren ,
(man sehe N . 19. v . 8 . Maj S . 76 . ) Daß die
rvmbinirte Flotte am io . April nicht sogleich ih¬
ren Lauf nach Ferrol nahm , kann darum qesche -

en seyn , weil damals die dortigen spanischen
. Schiffe noch nicht segelfertig waren ; weil man

**) Eine pariser Zeitung bemerkt : Das Schiff Malta
sei ein ursprünglich französisches Schiff , und unter dem
Namen Wilhelm Tell am M Merz 1800 , als es
von dem jetzigen MarineMinister Decres commandirr wur¬
de und Succurs nach Malta dringen sollte , . nach einem

tapfern Widerstände gegen 2 brittische L . Schiffe , Foudro-

yant von 84 , und Lion von 64 , und die Fregatte Pene¬

lope von 42 Kan . , genommen worden . Aus der Schlacht
bei Abukir i . Aug . 1798 , wo Villeneuve dessen Kapitän
rvar , war es entronnen . Es scheine nur von dem ilm¬

stand , daß der Wind von der combinirten Flotte gegen
die brittische blies , a : gehangen zu haben , daß nicht die

entmasteten brittischen L . Schiffe, Prinz v . Wales n . MiMa

unter die combinirte Flotte Katt der 2 spanischen unter jene)

geratheil seye » , wo denn unter eben dem Admiral , der es

bei Abnkir kommandirte , und unter dem MarineMrmster ,
der es A . 1800 verlehr , dieß Schiff wieder würde an sei¬

ne Erbauer zurückgekehrt seyn.



X 137 X
fürchten mußte , Adm . Nelson werde schnell Nach¬
folgen , und hvffle , durch den Umweg nach West -
Indien eine starke brittische Macht dahin zu lo¬
cken ; daß dieser aber sogleich den Rückweg der
combinirten Flotte erfahren , und auch schnell zu-

rückkehren würde , gehörte nicht in den französt -

schen Plan , so wenig als die widrigen Winde
vor Ferrol . Hätte Nelson ihre Spur ganz ge¬
funden , und statt nach der Straße von Gibral¬
tar , seinen Lauf gegen Ferrol gerichtet , so wür¬
de die combinirte Flotte zwischen den Flotten der
Admirale Nelson und Calder einen Übeln Stand
gehabt Habens

Grostbritta » »ie « .
[XTelfon,'] In London wußte man am 6 . Aug .

noch nichts weiteres von Adm . Nelson . Von
Cadip aber wird gemeldet : er seye am 17. Juli
bei dem Dorgebirg St . Vincent und am 19 . zu
Gibraltar angekommen , am 23 . nach Tetuan
( auf der afrikanischen Küste) , und am 25 . Juli
aus der MeerEnge wieder m den atlantischen Oce-
an gesegelt . sDwsemnach wäre er also am Tage
des Treffens bei Ferrol bei Gibraltar vor Anker
gelegen .^

S r » » ( r « i * .
sBoulozneJ Kaiser Napoleon beschäftig sich

nach den neusten Berichten noch mit Musterung der
bei Boulogne stehenden Armee . Am 12 . Aug . hatte
ein Theil der Flottille wieder « in Gefecht mit einem

. britt . L . Schiff , 2 Fregatten , und einer Anzahl klei¬
ner Schiffe , welches darum als merkwürdig beschrie¬
ben wird , weil es 2 § Meilen von der Küste vorgefal¬
len sey , u . die Engländer , die zum Weichen gebracht
worden , dießmal nicht sagen könnten , daß die Land-
datterien den Sieg verschafft hätten . Mehrmals
hätten sie vergeblich , versucht , die Linie der Flot¬
tille zu durchbrechen , und sie mit ihren großen
Schiffen zu übersegeln ; die Schiffe der Flottille
hätten aber keinen Schaden gelitten .

[WeffJnOien .] Der Moniteur meldet die Rück¬
kunft der Fregatte la President « aus Martinique ,
welche die befriedigendsten Bericht « von den dortigen
franz . Colenien gebracht habe. Nelson habe bei sei¬
ner Abfahrt aus WestJndie » nur das L. Schiff
Northumberland und 4 Fregatten dort gelassen;
die brittischen Colonien seyen überhaupt schlecht
mit Truppen besetzt , und hatten dem Adm . D ' lle-
neuve geri »gen Widerstand leisten konnLN , wenn

- feine Bestimmung gewesen wäre , . Eroberungen
sn WestJndien zu machen rc .

sXochefortet EscadteJ In London hatte Ma»
Nachricht , daß eine feindliche Escadre an der Kü¬
ste von Irland kreuze . Man hielt sie für die am
18 . Juli aus Rochefort ausgelaufene Escadre , tu
glaubte , sie würde sich , nördlich um Schottland
feegelnd , mit der batavischen Ercadre im Te/el
zu vereinigen suchen.

W t t t e t u n g.
Vom rq . — 20 . Aug . stund der Thermometer

früh zwischen 8 — n ° . über « . — Täglich , am
i8 - ausgenommen , wo das Wetter schön bliebe
fielen mehrere oder wenigere Regenschauer, , wel¬
ches an der Krndte hinderlich war «

Bekanntmachungen .
IS chuldenli q u idationen .j Wer etwas an die

Hiernach benannten Personen zu fordern hat , soll sich bei

Strafe des Ausschlusses bei den unten bemerkten Stellen ge¬
hörig .einfinden und seine Forderung liquidiren : wegen
des jung Konrad Knappschneiders von Stein Montags de»
-6 . 1Sept . auf hem dasigen Rathhaus ; des Bürgers und
Witlwers Jakob Fuchs zu Niefern , Donnerstags den 13 .
-Sept . Vormittags auf dem dasigen Rathhaus .

sMundtodr .s Bon gnädigster Herrschaft ist Jakob
Maier von Huchenfeld als ein Verschwender für mundtodt
-erklärt , und ihm Philipp Mvrlock daselbst als Pfleger be¬
stellt worden , ohne dessen Einwilligung Niemand mit dem¬
selben einen Handel abschließen

' oder ihm etwas borgen
solle , indem der Handel für nichtig erklärt , und auf die
Schuld keine IahlungsHülfe erkannt werden wird .
Publiclrrbeikursürstl . OberamtPforzheim den 19 . Aug . 1805 .

sFruchtmarkt
'
zu Waiblinge nij Die allhiest

'
ge

Stadt (st von alten Zeiten her zu Abhaltung eines Frucht¬
marks berechtigt , und wir haben uns entschlossen , diesen
Verkehr ivieder in den Gang zu bringen . , Wir laden da¬
her die Käufer und Verkäufer hiermit ein , diesen Frucht -
Markt , der jedesmal am Samstag . und zwar Samstags
den August zum erstenmal abgeyalten wird , zu besu¬
chen , unter der Versicherung , daß nicht nur ein bequemes
Locale zu diesem Behuf cingerichret , auch für andere Be -

guemlichkeitrU der Kaufslustigen bestens gesorgt worden ist ,
sondern daß auch diejenigen , welche den Markt besuchen
wollen , von Eolrichtung des Sland ? und WegGelds frei
gelassen »verden sollen . Waiblingen den 31 . Juli 1805 .

Lveramt und StadrMagistral zu Waiblingen
im Kurfürstenthum Wirlembergi

sHausVersteigerung .j Der hiesige Bürger und
Säcttermeister Gottlieb Ungerer geben ' el senre -in derBrö -

Hiuger Straße , neben Seifensieder Gerwig und Dreher
K 'efer liegende Behausung dffeullich in Steigerung zu ver¬
kamen , wozu die viedhaver Montags den 26 . August Vor¬
mittags auf das Ralhhaus

'
eingeladcn werden .

sH.än u V und G üterV erste i ge rung .s .. Den Fuhr¬
mann David Faus «riscie » Eheleuten sind folgende Häuser

, und Güter auf öbeistliche Sleigerung als : eine
' Behausung , Scheuer , rStallmrg nebst Hosrcuthe Hinte » ,
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»nt1' etiren HolgplaH v»r torfiHaus - , fn der Scheucrngaffe ,
neben Schreiner Kernmann und Jud Aaron ; ferner eine
rn der Altenstädt befindliche zweistöckige Behausung nebst
Scheuer und Hoftaithe , neben dem Pfarrhaus allda .
Sodann folgende Güter . Aecker in der obern Iellge : i/Z
an 2 Morgen i Brtl . i Rth . am Jspringer Weg , neben
I . Georg . Meerwein ; iß an i Morgen im Hachel, neben
I . Georg Fauler und G . Jakob Meerwein ; . die Hälfte an
i Morgen 2 Brtl . 2a Rth . am Eistnger Weg , neben, dem
Bremer Hof . und Schumacher Faiisel ; 2 Brrl . im Wesch¬
wach , nebe : Jakob Meerwein und Christoph Lotthammer ;
r Brrl . auf dem Wolssberg neben Rolhgerber Jaiser und
Wnrgormeister Holzhauers , Wirrwe . Inder Mittlern Iellge :
denken Theil an g Biorgen 4 1/2 Rth » am Hohberg , neben
Fried . Faufer ; die Hälfte an z Brtl . 16 Rrh . am alten
Göbricher Weg -, neben Hrn - R . B . Holzhauer und Sybille
Fauserin ; die Hälfte von 2 Brtl . 3Z Rth . im Ieil , neben
Hrn . R . B . Diktier , und Martheus Sattler ; 1 Morgen auf
der Hasenjagd , neben Schwanenwirth Honlosecs Wittwe u.
der Steinmauer ; 1 Brtl . auf der Steingrube , neben Hrn »
St . B . Kais - r und Rolhgerber Uibelhör. Ja der untern Iell¬
ge : r Brtl . in der untern Stickelhelden, neben Jakob Mecr -
wein ; 2 Brrl . im Wagstem, , neben Jakob Meerwein und

Christoph Schwarz ; 2 Brtl . in den Stickelhelden , neben
"Georg Jakob Siegele , und Georg Weber ; 1 Morgen 20
Kth . unter dem Wartberg , neben den Wingert und Hrn .
R . B . Aab ; 2 1/2 Brtl . hinter der Warth , neben Chri¬
stoph, Lotthammer und Christoph Hägens Erben2 Brtl .
allda neben den Baurittlischen ,Erben » Ferner in der Mitt¬
lern : Iellge : ungefähr 2 Brtl . zwischen dem alt Göbricher u .
Bauschlotter Weg , neben- Bärenwirth Dittler ; 2 Brtl .
«m alt Göbricher Weg , neben Daniel Seif ; 1 Morgen am
alten Göbriger Weg , neben Christoph Rüste ; 2 Brtl . all¬
da neben Rappenwirth Lu ». Weiter in der obern Iellge :

1,1/2 Brtl . , am Eisinger Weg , neben Rappenwirth Lutz u .
Iiegler Leibbrandt ; , 2 Brtl . am Krebspfad , neben Jakob
Ungerer und Schönemanns Wittwe . Wiesen : i/gtel
an 1 Morgen 3 Brtl . 28 1/2 Rth aus dem Hegenach , ne¬
ben Flößer Abrecht und Fried . Fauser ; 2 Brrl . allda , ne¬
ben Ich . Jaistr und Fried . Fauser ; 3 Brtl . auf dem gro»
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ßen Dennach , neben Martin Aab und Christoph Schwarz ;
1 Brtl . all ' » neben Johann Michael und Ludwig Ge . wig ;
1/2 Brtl . allda , neben Hrn . R . B . Aab und Jakob Bub ;
1/7 an 4 Morgen 1 Brrl . auf dem Roch , neben dem Schei¬
deweg , und einem Dillstettier , auf Dillsteiner Gemarkung .
Endlich noch 1 Brtl . Acker im Wagstein , neben Meerweins
Erben :c . Die Liebhaber zu einem oder dem andern haben
sich Montags den 2ü. August Vormittags aui allhiesigem
Rathhaus einzusinden . Pforzheim den 19 . August 1805.

Skadtschreiberei .
fKöllner Wasser . Bei Khopfmacher Trauh ist ach¬

tes Kbllnisches Wasser von besonderer Güte in billigen
Preisen , einzelne Gläser und Duzendweis , zu haben» ,

sS re i n g.ut .f Unterschriebener benachrichtigt ein geehr¬
tes Publikum , daß bei ihm alle Sorten von, feinemf . au-
zösischem Steingut angekommen sind , in antfque schwarzer,
carmelit , weißer, . marmvrirter und geblümter Farbe ; da
die Waare fein , feuerhaltig , und billigen Preises ist , so
verspreche ich mir geneigten Juspruch . I . Eh . Becker .

sLogis .s Inder Behausung des Hrn . Candikor Rich¬
ters in der Alkenstädter Gaffe ist «in Logis zu vertehnew ,
welches täglich bezogen werden kann ; das Nähere ist bei,
ihm selbst zu erfragen .

sLogis .j Bei Blumenwirth . Buck ist der ganze obere
Swck zu verlehnen , der sogleich bezogen werden kann ; das
Nähere ist bei ihm selbst zu erfragen .

Arrs)»g au« dem Rieche »buche .
G eb . Den ii . August. Friedrik« Anne Marie , B . Georg

Friedrich Leonhard, B . und Schumachermeister. Den ig .
Karl Friedrich , B . Ferdinand Weber , B . u . Kronenwirth .
Den ig . Frftdrike Elisabeth , B . Jakob Bechtler , B . und
Goldfabrikinhaber . Den 17. Juliane Karline , B . Chri¬
stoph Mürrle , B . und Seilermeister .

Gest . Den 14 . August. Katharine Margarethe , B »
Joseph Hufnagel , Laglbhner , alt2M . izT . Den 16»
Juliane Karline , B . Daniel Gräßle , B . und Schreiner¬
meister , alt 2M . gT . Den 18 . (im Corrertionshaus ' die
Kammerdiener SchenlischeWittwe von Karlsruhe , alt 50 I ,

t « avfb»u«. I Vorige Woche wurden 148 Sacke Kernen eingeführt, 124 Malter verkauft , und
»7 Säcke, blieben aufgestellt.

§. Marktpreise am 17, 2fug . 1805 »

Fruchtpreise :
Alter Kernen . .

fl -
16

kr .
Allerley Bictualien : kr . Brod - Taxe : P . L . Flei schTax « : kr.

' Neuer 14 3o Butter iS - Schwarzes Brod

Gemischte Frucht / ■» Rindschmalz / ■ s ' 18 . der Laib zu 12kl . Ochienfleisch y - - - 9

Korn (Rcggen ) . 1 20. Schweinesch. k - - - 13. hält - - - 2 24 Kuhfleiich

Haber . . lg , 36 Lichter gezog . ^ das Pf . 22. — — zu 6 kr . I 12 Rindfleisch - - - 7

Gerste . . Iß l 4 -- gegvss.l -z - - 24. Weißes Brod der Kalbfleilch ) das Pf . 7

(Srbfen * ♦ \ § 1 20 Sai -e - 18 . L - ib zu 6 kr . hält I 6 Hammelfl . - - - 9

Linsen . . 1
” — — Unschlitt l -s- 16 — — . zu 4 kr . — 21 Schweinefl . r 9

Wicken . . A jj — 56 Eyer 7 Stück - - - 8- Sml . d. P . zu 2 kr . J

: Wclschkorn . ' 1 24 Grundbirnd . Sri . - 14. halten - - - 8

Liese wöchentlich,en Nachrichten kosten 4L kr. halbjährlich in Borausbezahlung .,
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